
WEIHNACHTSTHEATER // Am Sonntag, 12. Dezember, führen 30 Kinder das Stück «Linas Geheimnis» 

auf. Es nimmt die Zuschauenden mit in eine andere Welt.
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Ein geheimnisvoller Adventskalender
Die Kinder beim Probenauftakt.
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Seit über 150 Jahren zählen Menschen die Ta-
ge bis Weihnachten. Mitte des 19. Jahrhun-
derts hängten Familien im Dezember ein Bild 
nach dem anderen an die Wand oder malten 24 
Kreidestriche, von denen täglich einer wegge-
wischt wurde. Heute gibt es ganz verschiede-
ne Arten von gekauften und selbstgebastelten 
Adventskalendern: Türchen, hinter denen sich 
ein Bild, Süssigkeiten, Spielsachen oder ande-
re Dinge verstecken. Säckli, Schächteli oder 
Päckli, die aufgehängt oder hingestellt wer-
den. Unabhängig von Form, Material und In-
halt soll ein Adventskalender Freude bereiten 
und die Vorfreude auf Weihnachten erhöhen.

Linas Adventskalender
Lina hingegen freut sich nicht über ihren Ad-
ventskalender. Lina ist eine der Hauptperso-
nen im Stück «Linas Geheimnis». Es stammt 
aus der Feder von Irène Trochsler, die Lieder 
und die Musik haben Franzisca Pilgram und 

Yvonne Schönholzer

Christoph Germann geschrieben. Ein Thema 
darin ist das Vergleichen und Bewerten: So 
vergleicht Lina ihren Adventskalender mit 
denjenigen ihrer Kolleginnen und findet ihn 
kindisch. Und sie wird ebenfalls verglichen: 
Die anderen Kinder im Turnverein lachen sie 
aus, weil sie langsamer und ungeschickter ist 
als sie. Obwohl sie dafür eigentlich zu alt ist, 
singt ihr die Mutter ein Gutenachtlied vor und 
schickt sie damit ins Land der Träume. Oder 
ist sie krank? Oder ist es am Ende doch wahr? 
Jedenfalls entdeckt Lina ein Geheimnis: Per-
sonen aus dem Adventskalender werden le-
bendig und können sie besuchen. Auch sie 
gelangt in die Kalenderwelt. Dort setzt sie sich 
mutig für einen Hirtenknaben ein, dem Unge-
rechtigkeit widerfährt.

Jetzt kann es Weihnachten werden
Erst bei ihrem letzten Besuch in der Kalen-
derwelt merkt sie, wo sie hingekommen ist, 

denn wo gibt es arme Hirten und stolze 
Wirte, wo sind alle Herbergen voll, obwohl 
Josef und Maria ein bequemes Plätzchen 
bräuchten? Vom Kalender her ist noch nicht 
Weihnachten, wenn die 30 Kinder das 
Weihnachtstheater «Linas Geheimnis» 
aufführen. Und doch: Wenn Menschen sich 
daran erinnern, dass für Gott alle Menschen 
– ob schnell oder langsam, fantasievoll, 
musikalisch, mutig oder ängstlich – wertvoll 
sind und man niemanden ausgrenzt, dann ist 
es doch schon ein bisschen Weihnachten.

Klein und Gross sind herzlich zur Aufführung 
eingeladen. Sie findet am Sonntag, 12. Dezem-
ber um 17.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
statt. Auch die Generalprobe am Samstag, 
11. Dezember, 10.10 Uhr ist öffentlich. Bitte 
beachten Sie, dass für Personen ab 16 Jahren 
die Covid-Zertifikatspflicht gilt.
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Meine Tochter fragte mich kürzlich: 
«Mami, warum können nicht ein-
fach alle Menschen nett  zueinan-
der sein?». Ja, warum nur? Es wä-
re gar nicht so schwierig. Einfach 
einmal die Personen auf der Stras-
se grüssen, wenn man vorbeiläuft. 
Jemandem einen schönen Tag 
wünschen, dem man begegnet. 
Wenn jemand krank ist oder eine 
schwere Zeit durchlebt mal nach-
fragen, wie es ihm geht. Es wäre so 
einfach.
Klar, man ist am Morgen müde. 
Wenn das Wetter grau und garstig 
ist, hat man vielleicht auch keine 
gute Laune. Aber, wenn wir uns 
versuchen zu erinnern, war da be-
stimmt einmal eine Situation, die 
uns völlig überraschend gefreut 
hat. Eben vielleicht genau deshalb, 
weil jemand uns gegrüsst hat oder 
gefragt hat, wie es uns geht. Viel-
leicht haben Sie schon einmal völ-
lig unvorbereitet einem Strassen-
musiker zugehört, dessen Musik 
Sie berührt hat. Oder Sie öffneten 
den Briefkasten und fanden völlig 
unerwartet einen lieben Brief oder 
eine Postkarte, die nur für Sie 
selbst bestimmt war? Das ist doch 
ein schönes Gefühl. 
Seien wir doch ein Vorbild im Klei-
nen. Für unsere Kinder, für die 
Menschen um uns herum. Wenn 
wir nur ein einziges Lächeln am Tag 
auf das Gesicht von jemand ande-
rem zaubern können, haben wir 
etwas getan, was wir mit Geld nie-
mals kaufen können. Wir haben 
Menschlichkeit gelebt und Herz-
lichkeit gezeigt. Für eine Welt, in 
der vielleicht irgendwann alle Men-
schen einmal nett zueinander sein 
können. 

 

RANDNOTIZ

Nett zueinander sein

Claudia Sprecher

Es ist Anfang November, als ich 
diesen Text verfasse. Die Corona-
Fallzahlen schiessen wieder in die 
Höhe. Zum Glück hat die Basar-
Kommission bereits früh ent-
schieden, den Basar draussen 
durchzuführen. Auch wenn inner-
halb der nächsten drei Wochen ein 
paar Einschränkungen dazu kom-
men, können wir davon ausgehen, 
dass der Basar bleibt. 

Einsatz für Honduras
Was leider auch bleibt, sind Armut 
und strukturelle Ungleichheit in 
Honduras. Der Transformations-
Index der Bertelsmann-Stiftung 
zeigt, dass es weiterhin wenig so-
ziale Mobilität gibt, einen einge-
schränkten Zugang zu Bildung 
und Land, eine unzureichende 
Infrastruktur mit ebenso unzurei-
chenden Märkten, die zu viel Ar-
beitslosigkeit führen. 

Was soll da unser Einsatz bewir-
ken? Nun, in unseren beiden 
HEKS-Projekten verfügen wir 
über Partner, die es verstehen, die 
drückende Korruption zu umge-
hen: Im einen Projekt lernen Bau-
ern, wieder eigenes Saatgut zu 
ziehen. Im anderen geht es insbe-
sondere um den juristischen 
Schutz derjenigen, die sich für 
Menschenrechte stark machen. So 

gilt auch für den Basar: «Jeder 
Rappen zählt!»

Einsatz für Veltheim
Gleichzeitig ist der Basar trotz al-
ler Einschränkungen eine wun-
derbare Gelegenheit, die Gemein-

Jahresabschluss gemeinsam unterwegs
DIAKONIE // Adventsanlass als Abschluss eines besonderen Jahres

Ein besonderes Jahr neigt sich 
dem Ende zu, es freut mich sehr, 
dass wir dieses Jahr mit Ein-
schränkung einen Adventsanlass 
durchführen können. Gemein-
sam bei einem feinen Zvieri und 
Dessert zusammensitzen, um so 
die langersehnte und für uns alle 
wichtige Gemeinschaft zu ge-
niessen. Marianne Stutz wird uns 

mit der Gitarre beim Singen der 
Weihnachtslieder begleiten. Es-
ther Brändli erzählt uns eine 
Weihnachtsgeschichte. 

Wer gerne bereits zum Mittages-
sen in die Happeria kommt, wo 
wir eine feine Gulaschsuppe ser-
vieren, kann das bei der Anmel-
dung bekannt geben. Nun freue 

Anita Keller

schaft im Quartier zu erleben, 
Jüngere und Ältere im Einsatz zu 
sehen, Geschenke für Advent und 
Weihnachten einzukaufen – und 
mit feinem Essen einfach auch 
den Anfang des Advents zu fei-
ern. Wir freuen uns auf Sie!

Basar: Es geht los
BASAR // Endlich ist es soweit: Morgen Samstag, 27. November, ist Basar. Eini-
ges wird sein wie immer. Anderes nicht ganz – aber schauen Sie selbst.
Simon Bosshard

ich mich auf viele fröhliche Ge-
sichter und auf einen gemütlichen 
Nachmittag. Teilnahme mit Zer-
tifikatspflicht am 15. Dezember 
13.30 bis 15.30 Uhr im Saal des 
Kirchgemeindehauses. Anmel-
dung bis am 6. Dezember, telefo-
nisch oder per Mail an Sozialdia-
konin Anita Keller: 
052 267 00 22 oder anita.keller@
reformiert-winterthur.ch

Basar 
vor dem Kirchgemeindehaus

Samstag, 27. November 
9 bis 15 Uhr

Der Cevi hat auch dieses Jahr über 4000 Flyer in die Briefkästen 
gelegt – wir sagen «danke!»
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Fiire mit de Chliine 
Samstag, 4. Dezember, 
16.00 Uhr

Schon im Herbst erzählen die Tie-
re im Wald einander vom Samich-
laus. Auch Gliris, der Sieben-
schläfer, möchte ihm dieses Jahr 
endlich einmal begegnen. Er gibt 
sich grosse Mühe, wach zu blei-
ben. Ob er es schafft, erfahren 
Zwei- bis Fünfjährige und ihre 
Geschwister in erwachsener Be-
gleitung am 4. Dezember um 
16.00 Uhr in der Dorfkirche. Das 
Chilemüsli und sein Team freuen 
sich auf viele Teilnehmende!

Es gilt Maskenpflicht ab 12 Jah-
ren und die Kontaktdaten werden 
erhoben.

Die weiteren Fiire-Daten finden 
Sie hier: 

Wandergruppe 
Einladung zum gemein-
samen Morgenessen  
am 13. Dezember 2021 
(Zertifikatspflicht)

Jahrelang haben wir unser ge-
meinsames Morgenessen im 
Landhaus in Ricketwil genos-
sen. Es ist Zeit, wieder mal et-
was Neues zu wagen und für die 
Nichtwanderer den Zugang ein-
facher zu gestalten.Die Wande-
rer treffen sich am 13. Dezember 
um 8.00 Uhr bei der Bushaltstel-
le Schloss (Bus 2 Richtung 
Wülf lingen). Via Landwirt-
schaftsschule und am Hang des 
Wolfensbergs entlang gelangen 
wir nach einer guten Stunde 
zum Restaurant Schützenhaus 
im Rosenberg. Die Nichtwande-
rer nehmen den Bus 3 Richtung 
Rosenberg bis zur Haltestelle 
Schützenhaus. Fünf Minuten 
Fussmarsch sind noch erforder-
lich, um gegen 9.00 Uhr eben-
falls im Schützenhaus einzu-
treffen. Dort wird uns ein 
reichhaltiges Frühstück offe-
riert aus der Wanderkasse. Die 
Heimkehr individuell für Bus-
fahrer, die Wanderer ev. ge-
meinsam wieder zurück Rich-
tung Schloss. Das Wanderteam 
hofft auf eine Teilnahme aller 
Wanderinnen und Wanderer so-
wie Ehemaligen.

Adventskonzert
bei Kerzenlicht
KERZENKONZERT // Musik der Spätrenaissance 

Der stilistisch äusserst vielseiti-
ge Winterthurer Posaunist Ste-
fan Schlegel ist CoLeiter des 
fantastischen Swiss Jazz Or-
chestra und auch in alter Musik 
zu Hause. Das Konzert wird er-
öffnet mit einer Suite von Mel-
chior Franck für Posaune und 
Orgel. Danach kommen Leon 
Frei am Kontrabass und Philipp 
Zehnder an der Perkussion da-
zu, und die Musik springt ins 

20. Jahrhundert zu John Lennon 
und Paul Mc Cartney und ande-
ren. Dazu kommen alte Ad-
ventslieder wie «Es f log ein 
Täublein weisse» und der hym-
nische «Sång till Lotta» von Jan 
Sandström.

Sonntag, 5. Dezember, 17 Uhr in 
der Dorfkirche. Covid-Zertifi-
katspflicht, Kollekte.

Christoph Germann

Spirituelle Übungen
KURS // Es hat noch freie Plätze im Kurs: «In Erwar-
tung» – Spirituelle Übungen (Exerzitien) im Alltag

Im Kurs «Spirituelle Übungen 
(Exerzitien) im Alltag» vom 7. 
Januar bis 11. Februar 2022, je-
weils Freitags von 9.00 Uhr bis 
11.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Veltheim gibt es noch letzte freie 
Plätze. 
Aaron Schawalder  (kontemplati-
on@bluewin.ch oder 077 435 36 
36) nimmt bis zum 15. Dezember 
2021 gerne weitere Anmeldungen 
entgegen. Für Personen, die die 
Kurse zum ersten Mal besuchen, 
ist die einführende Informations-
veranstaltung ein fester Bestand-
teil des Kurses. 
Die ausgeschriebenen Informati-
onsveranstaltungen haben bereits 
stattgefunden. Für Teilnehmer, 
die sich erst jetzt anmelden, bie-

ten Aaron Schawalder und Rena-
ta Zuppiger Andreato deshalb 
gerne individuelle Lösungen an. 
Weitere Informationen können 
hier eingesehen werden: 

Aaron Schawalder
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Kirchgemeinde-
versammlung
KIRCHENPFLEGE // Dreimal JA zu Budget, PV-An-
lage und Verkleinerung der Kirchenpflege

An der Kirchgemeindeversamm-
lung vom 11. November haben 
die 36 anwesenden Stimmberech-
tigten dem Budget 2022 mit einer 
Entnahme aus der Reserve von Fr. 
200‘000 einhellig zugestimmt. 
Almut Jödicke aus der Kommissi-
on Grüner Güggel erläuterte kom-
petent und überzeugend, wie wir 
auf dem Dach des Kirchgemein-
dehauses mit einer Photovoltaik-
anlage den gesamten Stromver-

brauch unserer Kirchgemeinde 
decken und damit sichtbar einen 
Beitrag zur Bewahrung der 
Schöpfung leisten können. Dem 
Antrag wurde mit grossem Mehr 
zugestimmt. Die Reduktion der 
Kirchenpflege von bisher 11 auf 
neu 9 Mitgliedern wurde  eben-
falls gutgeheissen. Die nächsten 
Wahlen finden am 15. Mai 2022 
statt, gesucht werden fünf  neue 
Mitglieder.

Ueli Siegrist



Amtswochen (Bestattungen)
Bei einem Todesfall zuerst die Friedhofsverwaltung anrufen: Tel. 052 267 30 30.

Alle Daten finden Sie auch auf www.amtswochen-winterthur.ch

aktueller Stand
der Agenda
auf dem Internet

Gottesdienste Jugendarbeit

www.jugendarbeit-veltheim.ch

Mittwoch, 1. Dezember
14.30 Jugendtreff
Meitlitreff

Freitag, 3. Dezember
19.00 Jugendtreff
Offener Jugendtreff

Mittwoch, 8. Dezember
17.00 Jugendtreff
Ladiestreff

Bitte informieren Sie sich auf der 
Homepage der Jugendarbeit 
über die aktuellen Veranstaltun-
gen.
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reformiert.veltheim 
Erscheint alle zwei Wochen

Redaktion Claudia Sprecher, Beat Wieland, 
Stefan Degen, Yvonne Schönholzer

Druck Schellenberg Druck AG, 
Pfäffikon 
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Kontakte 

Pfarramt 
Simon Bosshard 
078 824 58 10 
simon.bosshard@reformiert-winterthur.ch

Yvonne Schönholzer, RPG 
052 222 00 23 
yvonne.schoenholzer@reformiert-winterthur.ch

Esther Cartwright 
079 959 18 42 
esther.cartwright@reformiert-winterthur.ch

Tobias Frehner 
052 222 33 31 
tobias.frehner@reformiert-winterthur.ch
 
Sozialdiakonie
Anita Keller, Alter & Generationen 
052 267 00 22
anita.keller@reformiert-winterthur.ch

Pamela Blöchliger, Jugendarbeit
079 579 25 75
pamela.bloechliger@reformiert-winterthur.ch

Sekretariat
Claudia Sprecher, Caroline Moser
Feldstrasse 6, 8400 Winterthur
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag: 8 - 11.30 Uhr 
Sie erreichen uns auch telefonisch oder per 
E-Mail zu oben genannten Zeiten.  
052 267 00 20
veltheim@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflege
Ueli Siegrist, Präsident
052 213 26 40
ueli.siegrist@reformiert-winterthur.ch

Weitere Infos und Kontakte
www.refkircheveltheim.ch
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Angebote und Veranstaltungen

Für Veranstaltungen gilt eine Zertifikatspflicht ab 16 Jahren.
Kurzfristige Änderungen können weiterhin nötig sein.
Bitte informieren Sie sich vor dem Besuch einer Veranstaltung 
jeweils noch auf unserer Webseite oder bei unseren Mitarbeitenden.

Herausgepickt

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch an unserem Basar 
morgen. 

Seit dem 31. Oktober ist in 
unseren Gottesdiensten in 
der Regel Covid-Zertifikats-
pflicht.

Sonntag, 28. November
9.30 Dorfkirche
Gottesdienst zum 1. Advent
Pfarrer Tobias Frehner
Kindertreff

11.30 Stadtkirche
Gottesdienst ohne Zertifikat 
für Winterthur
Pfarrerin Esther Cartwright

Sonntag, 5. Dezember
9.30 Dorfkirche
Gottesdienst zum 2. Advent
Pfarrer Tobias Frehner
Kindertreff

11.00 Dorfkirche
Rise up!-Gottesdienst
Pfarrer Simon Bosshard

Sonntag, 12. Dezember
9.30 Dorfkirche
Sing-Gottesdienst zum 
3. Advent
Pfarrerin Esther Cartwright
Kindertreff

Samstag, 27. November
9.00 Kirchgemeindehaus
Basar 2021
Basar mit Verkaufsständen, 
Unterhaltung und Verpflegung für 
alle. Dauer und Ort: 9 - 15 Uhr 
vor dem Kirchgemeindehaus

Samstag, 27. November
9.00 Dorfkirche
KolibriKirche
Rachel Wille-Biderbost, 
Tabea Kradolfer

Samstag, 27. November
17.00 Dorfkirche
Offenes Adventssingen für 
Klein und Gross
Theres und Reto Cuonz

Mittwoch, 1. Dezember
12.00 Kirchgemeindehaus
Happeria: Mittagessen für alle
Anmeldung immer bis Montag 
um 11 Uhr bei Sozialdiakonin 
Anita Keller unter Tel. 052 267 00 
22

Mittwoch, 1. Dezember
20.00 Dorfkirche
Meditieren

Samstag, 4. Dezember
16.00 Dorfkirche
Fiire mit de Chliine
Pfarrerin Yvonne Schönholzer 
und Team
Maskenpflicht

Sonntag, 5. Dezember
17.00 Dorfkirche
Adventskonzert bei Kerzenlicht
Kantor Christoph Germann

Mittwoch, 8. Dezember
12.00 Kirchgemeindehaus
Happeria: Mittagessen für alle
Anmeldung immer bis Montag 
um 11 Uhr bei Sozialdiakonin 
Anita Keller unter Tel. 052 267 00 
22

Donnerstag, 9. Dezember
10.00 Dorfkirche
Innehalten

Sonntag, 12. Dezember
17.00 Kirchgemeindehaus
Weihnachtstheater
Pfarrerin Yvonne Schönholzer 
und Team

Mittwoch, 15. Dezember
12.00 Kirchgemeindehaus
Happeria: Mittagessen für alle
Anmeldung immer bis Montag 
um 11 Uhr bei Sozialdiakonin 
Anita Keller unter Tel. 052 267 00 
22
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